
 
 

 
 6.3 Dachmaterialien 
 
  Die Dachflächen sind mit dunklen, nicht reflektierenden Materialien zu decken. 
  Für Gebäude, die als erhaltenswert i.S. der Ziffer 5 der textlichen Festsetzungen 

festgeschrieben werden, sind Ziegel zu verwenden. 
 
 6.4 Dachgauben sind zulässig. Die Gesamtbreite aller Dachgauben darf max.1/3 der 

Hausbreite betragen. 
 
 6.5 Fassadenmalerei: 
  Für Gebäude, die als erhaltenswert i.S. der Ziffer 5 der textlichen Festsetzungen 

festgeschrieben werden, sind nur die ursprünglichen Fassadenmaterialien 



zulässig. Keramikfliesen u.ä. sind nur bis max. 90 cm über Bürgersteighinterkante 
zulässig. 

  Verschindelungen, Verschieferungen u.ä. sind allgemein nur im Dachgeschoß 
zulässig. 

 



 
 6.8 Fenster: 
  Für die gemäß§ 39h BBauG mit "E" gekennzeichneten Gebäude sind stehende 

Fensterformate zu wählen (Höhe größer als Breite). Vorhandene Fenstersprossen 
sind zu erhalten bzw. bei anstehender Erneuerung wiederherzustellen. 

 
 



 
 
 
 


